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Die nächste Ausgabe des
Städtischen Anzeigers
erscheint am 5. September.

Das 775-jährige Jubiläum der
Rostocker Marienkirche wird am
Wochenende vom 7. bis zum
9. September begangen. Anläss-
lich dieses Ereignisses werden
Gedenkmünzen geprägt, die
unter anderem in dem Gotteshaus
erhältlich sind.
Am 9. September gibt es darüber
hinaus Führungen und Stände
zum Tag des offenen Denkmals.
Am Abend zuvor lädt die
Marienkirche ab 22 Uhr zur
„Nacht der Klänge“.

Jubiläum der
Marienkirche

Am 1. September lädt das Stadt-
forstamt Rostock von 10 bis 16
Uhr zum vierten Rostocker Wald-
tag nach Wiethagen in die
Rostocker Heide ein. In Zusam-
menarbeit mit verschiedenen
Partnern, wie zum Beispiel der
Jagdschule Gelbensande, dem

Zoo Rostock und der Zoologi-
schen Sammlung der Universität
bietet das Stadtforstamt auf dem
diesjährigen Waldtag vielfältige
Informationen über die gefieder-
ten Bewohner der Rostocker
Heide. Vor allem die einhei-
mischen Greifvögel und ihre
Lebensräume stehen im Mittel-

punkt der Veranstaltung. Ein
Höhepunkt wird dabei die
Demonstration aus der klassi-
schen Falknerei auf dem Jäger-
acker am Forstamt sein. Gleich-
zeitig kann man einige der inter-
essantesten Großvögel hautnah
erleben. Zusammen mit dem
Naturschutzbund Deutschland
(NABU) werden darüber hinaus
Tipps und Informationen zum
Greifvogelschutz und zu den
Vorkommen in der Rostocker
Heide gegeben. 
Die große Douglasie am Forstamt
wird zum Arbeitsplatz des
Baumkletterers, der in entspre-
chender Höhe die Arbeiten zur
Beringung von Greifvögeln
vorführt und natürlich auch alle
Fragen rund um dieses Thema
beantwortet. 
Im Forstamtsgebäude wird die
Ausstellung „Adlerland Mecklen-

burg-Vorpommern“ zu sehen
sein, die bisher nur in Schwerin in
der Landesbibliothek und im
Umweltministerium zugänglich
war. Auf den Außenflächen wird
darüber hinaus an diesem Tag ein
vielfältiges Programm rund um
den Rostocker Stadtwald gebo-
ten. Anschaulich wird über
Pflanzen, Tiere und auch manch
Kurioses aus dem Wald Auskunft
gegeben. Informationen über
touristische Möglichkeiten wer-
den ebenso vermittelt wie über
Waldbewirtschaftung, Holzver-
wendung, Forsttechnik oder auch
über Jagd. Kremserfahrten zum
renaturierten Schießplatz und
Ponyreiten runden das Angebot
ab. Bei Wettbewerben rund ums
Holz und dem neuen Waldquiz
des Stadtforstamtes können sich
die Besucher aktiv beteiligen und
attraktive Preise erhalten. 
Die Bastelstrecke mit Naturmate-
rialien ist zusammen mit dem
Zoomobil ein Garant für ein
„tierisches Vergnügen“ vor allem
der kleinen Besucher. Wie in den

Vorjahren kann man die Arbeit
der Holzschnitzer bestaunen, eine
fachkundige Pilzberatung bekom-
men oder im Forstamt im
Buchverkauf zum Thema Wald,
Natur und Vögel stöbern. 
Die Jagdhornbläsergruppe
„Warnowtal“ e.V wird neben der
zünftigen Eröffnung weitere
Kostproben ihres Könnens den
gesamten Tag über zu Gehör
bringen. Eines der begehrtesten
Signale wird sicher das „Schüs-
seltreiben“ sein, mit welchem die
Wildschweine am Spieß zum
Verzehr freigegeben werden.
Dazu ist mit Getränken und
Imbissversorgung für das weitere
leibliche Wohl der Besucher
gesorgt. 

Die Anfahrt zum Stadtforstamt ist
ab Rövershagen (Richtung
Graal-Müritz) ausgeschildert.
Parkflächen sind vor Ort aus-
reichend vorhanden. Witterungs-
bedingte Änderungen im Ablauf
sind möglich.

Waldtag in der Rostocker Heide
Buntes Programm am 1. September mit Falknerei, Forsttechnik,

Kremserfahrten, Ponyreiten, Waldquiz und Pilzberatung 

Ein Höhepunkt wird die Demonstrationen aus der klassischen Falknerei sein.
Fotos (2): Roger Kähler 

Blick auf das Forsthaus in Wiethagen.

Einheimische
Greifvögel stehen im

Mittelpunkt des
Waldtages
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Das Stadtamt der Hansestadt
Rostock führt am 10. Oktober
2007 von 13.00 Uhr bis 15.00
Uhr auf dem Gelände des
Stadtamtes Rostock, Charles
Darwin-Ring 6 eine 

Fundsachenversteigerung 

durch.
Zur Versteigerung kommen u.a. 
- ca. 35 Fahrräder, 
- 2 E-Roller, elektr. Rollstuhl, 
- Handys,
- Autoradio, DVD- Player,

Mini-Sat-Anlage,
- Handkreissäge, Winkel-

schleifer, 
- Angel, 
- 2 Kinderwagen, 

- Kinderspielzeug,
- Kochtöpfe, 
- Autositzbezüge,
- Fernglas, Knopfakkordeon, 
- Bücher, Schirme, Textilien,

Schmuck, Kosmetik
- Hängematte, 
- Blutdruckmessgerät

Die Empfangsberechtigten
werden gemäß § 980 BGB aufge-
fordert, ihre Rechte bis zum
9. Oktober 2007 beim Stadtamt,
im Fundbüro, geltend zu machen.

Am Tag der Versteigerung bleibt
das Fundbüro geschlossen.

Hans-Joachim Engster
Leiter des Stadtamtes

Am 6. September um 17.00 Uhr
findet im Beratungsraum 1b im
Rathausanbau die 3. Sitzung des
Rostocker Fahrradforums in
diesem Jahr statt.
Im Mittelpunkt steht das Thema
Verkehrssicherheit/Verkehrs-
moral, insbesondere die zuge-
parkten Radwege vor der Bau-
stelle am Kröpeliner Tor und die
Wegeführung im Bereich Schrö-
derplatz/neue Verbindungs-
straße/Lange Straße.
Anschließend berichtet die
Polizeiinspektion über das
Unfallgeschehen in Rostock.
Hier wollen die Mitglieder des
Fahrradforums gemeinsam nach
Lösungen suchen.
Der Allgemeine Deutsche
Fahrradclub (ADFC) informiert

über sein aktuelles Projekt
„Einkaufen mit dem Rad“ und
die kürzlich erfolgte Eröffnung
seines Kontaktbüros in der St.
Georg-Straße 60. 

Über eine Aktion am 29. August
zur besseren Kombination von
Rad- und Fährverkehr auf der
Route Rostock - Gedser gemein-
sam mit der Reederei Scandlines
und der Hafenentwicklungs-
gesellschaft Rostock wird der
Agenda 21-Arbeitskreis Mobili-
tät berichten.

Kontakt: Dr. Hinrich Lembcke,
Telefon 381-6507.

Alle Interessierten sind herzlich
willkommen.

Versteigerung von
Fundsachen

am 10. Oktober

Rostocker Fahrradforum tagt
am 6. September

Vom 28. August bis 6. September
2007 können sich interessierte
Rostockerinnen und Rostocker in
die Kurse zum Herbstsemester
2007 an der Volkshochschule
einschreiben lassen. 
Die Sprechzeiten sind dienstags
und donnerstags von 9.00 bis

12.00 Uhr und von 13.00 bis
18.00 Uhr sowie Montag und
mittwochs von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr. Außerhalb dieses
Zeitraumes sind Anmeldungen
auch möglich, beachten Sie dann
bitte die Sprechzeiten.
Die Anmeldung für alle Kurse

kann sowohl in der Hauptge-
schäftsstelle Zentrum, Alter
Markt 19, Telefon 497700, als
auch in der Geschäftsstelle Lütten
Klein, Kopenhagener Str. 5,
Telefon 778570, vorgenommen
werden. Telefonische Nachfragen
sind ebenfalls möglich.

Anmeldungen zum Herbstsemester der
Volkshochschule

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Holger Bahr

im Amt für Jugend und Soziales,
Neuer Markt 3, 18055 Rostock,
Zimmer 337, zur Abholung bereit
liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Holger Bahr persönlich
oder durch eine von ihm bevoll-
mächtigte Person erfolgen. Bei
der Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine
Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Bleck
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für Jugend
und Soziales über das Ausliegen einer Mitteilung für

Herrn Holger Bahr, geb. am 05.03.1965

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Christian Ketelhohn

im Amt für Jugend und Soziales,
Neuer Markt 3, 18055 Rostock,
Zimmer 337, zur Abholung bereit
liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Christian Ketelhohn
persönlich oder durch eine von
ihm bevollmächtigte Person
erfolgen. Bei der Abholung durch

eine bevollmächtigte Person ist
eine Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Schmidt
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für Jugend
und Soziales über das Ausliegen einer Mitteilung für

Herrn Christian Ketelhohn, geb. am 08.05.1983

nichtöffentlicher Teil

Beschluss-Nr. Nr. 0704/07-DV
Verfahren zur Bestellung von Geschäftsführern für die WIRO Wohnen
in Rostock Wohnungsgesellschaft mbH

Beschluss aus der außerplan-
mäßigen Sitzung des Hauptaus-

schusses vom 14. August

Anlässlich eines Seminars
„Nordsee und Ostsee“ besuchten
kürzlich Stipendiaten des Goethe-
Instituts die Hansestadt Rostock.
Rostocks Senatorin für Kultur,
Schule und Sport, Ida Schillen
begrüßte die Gäste in der
Rathaushalle. Gekommen waren

25 Deutschlehrer und -dozenten
aus 23 Ländern, die Deutschland
mit seinen Landschaften und
Men-  schen kennen lernen wol-
len.
Das mehrtägige Seminar, das
Anfang August in Bremen eröff-
net worden war, sollte den inter-

nationalen Erfahrungsaustausch
anregen. Für ein erstes Gespräch
standen den Gästen Experten aus
der Stadtverwaltung zu den
Themen internationale Zusam-
menarbeit, Wirtschaft, Arbeit,
Soziales und Wohnen, Jugend,
Bildung und Kultur zur

Stipendiaten des Goethe-
Instituts besuchten Rostock

Am 25. August von 10 bis 15 Uhr
können sich Interessierte mit der
japanischen Kalligraphie
beschäftigen. Die Materialien
werden vom Künstler gestellt.
Interessierte melden sich bitte in
der Volkshochschule, Alter
Markt 19, Telefon 4977026.

Vortrag über
Kalligraphie
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Das im gezeigten Flurkartenaus-
schnitt abgebildete Grundstück,
Flur 1 mit der Flurstücks-
bezeichnung 366/4 im Flurbezirk
V, steht im Eigentum der Hanse-
stadt Rostock.
Das Grundstück ist mit einem
Garagenkomplex bebaut. Drei
Garagen mit den Garagennum-
mern 1577, 1578 und 1579 befin-
den sich im Eigentum von Herrn
Björn Christiansen. 

Das Anliegen der Hansestadt
Rostock ist die Neuordnung des
Areals durch Abbruch dieser
Garagen. Der sich hier befind-
lichen Garagen, die auf dem
gezeigten Flurkartenausschnitt
mit einem Kreuz gekennzeichnet
und einem Pfeil versehen sind,
behindern dieses Vorhaben
jedoch. Da der Eigentümer nicht
auffindbar ist, wendet sich die
Hansestadt Rostock im Wege der
öffentlichen Bekanntmachung an
ihn, mit der Aufforderung, sich
bis zum 24. September 2007 im

Haus des Bauens, Kataster-,
Vermessungs- und Liegenschafts-
amt, Abt. Liegenschaften, Sach-
gebiet Grundstücksverwaltung,
Holbeinplatz 14, 18069 Rostock
bei Frau Knechtel zu melden -
auch telefonisch unter der
Nummer 381-6476.

Setzt sich der Eigentümer der
drei o.g. Garagen mit der Hanse-
stadt Rostock bis zum oben
genannten Termin nicht in
Verbindung, wird vermutet, dass
er sein Eigentum an der Baulich-
keit aufgegeben hat. Der Eigen-
tümer der Garagen kann nach
diesem Zeitpunkt danach weder
die Herausgabe seines Eigentums
noch einen Anspruch auf Scha-
densersatz mit Erfolg geltend
machen.

Andreas Adler
Stellvertretender Amtsleiter

des Kataster-, 
Vermessungs-und

Liegenschaftsamtes 

Öffentliche Bekanntmachung des Kataster,-Vermessungs- und Liegenschaftsamtes der
Hansestadt Rostock über die öffentliche Zustellung  einer Räumungsaufforderung für

Herrn Björn Christiansen, ehemals wohnhaft Wismarsche Str. 55, 
18057 Rostock, jetzt unbekannten Aufenthaltes

Mit tiefem Bedauern haben wir erfahren, dass unsere Mitarbeiterin

Monika Weibel

am 19. Juli 2007 im Alter von 50 Jahren verstorben ist.

Wir trauern um eine geschätzte und geachtete Kollegin und werden
Frau Weibel in Ehren gedenken.

Unsere Anteilnahme gilt ihren Angehörigen.

Roland Methling Eva Wesenberg
Oberbürgermeister der Vorsitzende des Personalrates
Hansestadt Rostock der Stadtverwaltung

Markgrafenheide, Hohe Düne,
Hirnichshagen, Wiethagen,
Torfbrücke
22. August 2007, 18 Uhr
Heidehaus Markgrafenheide
Tagesordnung:
- Informationen des Ortsamtes

und des Ortsbeirates
- Schwerpunktaufgaben für das

2. Halbjahr

Lichtenhagen
28. August 2007, 18.30 Uhr
Kolpinginitiative, Eutiner Str. 20
Tagesordnung:
- Bericht des Ortsamtesleiters

über wichtige Angelegenhei-
ten des Ortsamtsbereiches

- Mitteilungen des Vorsitzen-
den

- Anträge, Beschlussvorlagen
und Informationen

Dierkow Ost/West
4. September 2007, 18.30 Uhr
Konferenzraum, Käthe-Kollwitz-
Gymnasium, Heirich-Tessenow-
Straße 47
Tagesordnung:
- Aktivitäten der Ortsbeiräte

zum Mühlenfest 2007
- Berichte des Bau- und

Verkehrsausschusses sowie
des Ausschusses für Kultur
und Soziales

- Informationen des Ortsbei-
ratsvorsitzenden und des Orts-
amtes

Brinckmansdorf
4. September 2007, 18.30 Uhr
Grundschule „John Brinckman“,

Vagel-Grip-Weg 10a
Tagesordnung:
wird rechtzeitig im Aushang des
Ortsamtes bekannt gegeben

Schmarl
4. September 2007, 19 Uhr
„Haus 12“, Am Schmarler
Bach 1
Tagesordnung:
- Informationen des Ortsbei-

ratsvorsitzenden und des Orts-
amtes

- Auswertung der Berichte zum
Monitoring Schmarl

- Berichte der Ausschüsse
- Anträge und Beschlussvor-

lagen
. Voranfrage Neubau einer
Lagerhalle, Hundsburgallee
11
. Neubau eines SB-Marktes,
Handelstr. 1

- Empfehlung an den Bau- und
Planungsausschuss

- Beschlussvorlage Nr.
0658/07-BV
Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben (Bauantrag)
„Neubau einer Produktions-
halle“, Rostock, Werkstr., Az.
01758-07

Biestow
5. September 2007, 19 Uhr
Beratungsraum im Stadtamt,
Charles-Darwin-Ring 6
Tagesordnung:
- Berichte der Ausschüsse
- Informationen des Ortsbei-

ratsvorsitzenden und des Orts-
amtes

Lütten Klein
6. September 2007, 18.30 Uhr
Beratungsraum des Ortsamtes,
Warnowallee 30
Tagesordnung:
- Informationen zum Projekt

des Spielplatzes Stockholmer
Str./Ecke Osloer Str. durch
Frau Eisermann vom Amt für
Stadtgrün, Naturschutz und
Landschaftspflege

- Informationen des Ortsbei-
rates und des Ortsamtes

- Bau- und Sondernutzungs-
anträge

Toitenwinkel
6. September 2007, 18.30 Uhr
Kulturraum, Stadtteil- und
Begegnungszentrum, Zum
Lebensbaum 16
Tagesordnung:
- Vorstellung des Schulkon-

zepts der Beruflichen Schule
in der Hinrichsdorfer Straße

- Zwischenstand Entwicklungs-
konzept Rostock-Nordost:
„Mit dem Nordosten wird
Rostock erst rund“

- Möglichkeiten zur Unterstüt-
zung des Programms „Soziale
Stadt“ aus der Sicht der
Bundespolitik

- Berichte des Kulturausschus-
ses und des Bauausschusses

- Informationen des Quartier-
managers

- Informationen der Ortsbei-
ratsvorsitzenden und des Orts-
amtes

Bitte beachten Sie auch die
aktuellen Aushänge in Ihrem
Ortsamt.

Ortsbeiratssitzungen auf einen Blick

Mehr als zehn Jahre dauerte die
Kalligraphielehre, eigentlich
aber ein ganzes Leben - gesteht
der diplomierte Pädagoge und
Psychologe Tetsuo Terasaki. Eine
Auswahl seiner Werke wird ab
24. August 2007 in der Galerie
am Alten Markt zu sehen sein.
1947 in Toyama/Japan geboren,
lebt und arbeitet der Kalligraph
seit geraumer Zeit in Berlin. Von
hier aus bereist er deutschland-
weit Institutionen, die ihn als
Fachmann für Kalligraphie-
seminare anfordern. 
Für Tetsuo Terasaki bedeutet
Kalligraphie nicht einfach,
Wörter schön zu schreiben, viel-
mehr lässt der Kalligraph, der
Künstler, mit Pinsel und Tusche
auf Papier seine schöpferische
Kraft in Form- und Schrift-
zeichen Gestalt werden. Tetsuo
Terasaki erwartet nicht, dass
seine Kalligraphien enträtselt

werden, er vertraut auf das
Gefühl und das Gespür für die
Schönheit der jahrhundertealten
Schriftzeichen. „Die Kalligra-
phie ist nicht vergleichbar mit der
im Alltag verwendeten Schrift. Es
ist eine Kunst, die sich aus der
Schönheit der Schriftzeichen und
der Harmonie zwischen schwarz
und weiß ergibt“, so der Künstler. 
Eine kleine theoretische und
praktische Einführung am Eröff-
nungsabend wird Interessierte
einstimmen und sie einen
Moment nach Asien entführen.
Wer anschließend den Abend
noch etwas ausklingen lassen
möchte, ist nebenan, Amberg 13,
zum Hoffest des Kunstvereins zu
Rostock herzlich eingeladen. Die
Ausstellung „Japanische Kalli-
graphie“ ist bis zum 6. Oktober
jeweils dienstags bis freitags von
10 bis 17.30 Uhr und samstags
von 9.30 bis 15.30 Uhr zu sehen.

Japanische Kalligraphie in 
der Galerie am Alten Markt
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1. Vergabestelle:
Hansestadt Rostock, Bauamt, 18069 Rostock, Holbein-
platz 14, Tel. 381-6011,Fax 381-6900

2. Vergabe-Nr.: 218/88/07

3. Vergabeart:
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

4. Ausführungsort:
Stephan-Jantzen-Ring 6, 18106 Rostock

5. Ausführungszeit: 1. - 14. KW 2008

6. Art und Umfang:
Der Eigenbetrieb „Kommunale Objektbewirtschaftung
und -entwicklung der Hansestadt Rostock“ schreibt
folgende Baumaßnahme aus:
„Krusenstern-Gesamtschule“/Foyererweiterung
Los 11: Klima-Raumlufttechnik
- Installation einer Multisplit-Klimaanlage
- 3 St. Inneneinheit
- 120 m Leitungen, ELT, MSR
- 60 qm Installation Kanäle/Kanalformteile
- 55 m Lüftungsrohr / Formteile
- 13 St. Ein- und Auslässe
- Installation MSR für Raumlufttechnik (Feldgeräte,

Schaltschrank, Verkabelung)

7. Die Verdingungsunterlagen sind vom 24. bis 29.
August 2007 von 9.00 bis 11.30 Uhr im Bauamt, Holbein-
platz 14, 18069 Rostock, Zimmer 763, in Empfang zu
nehmen.
Unkosten: 8,- EUR (Eine Erstattung erfolgt nicht.)    
Einzahlung in der Zentralkasse im Erdgeschoss, Zi. E 63.
(bei schriftlicher Anforderung zuzügl. 1,45 EUR Versand-
kosten). Die Quittung über die Einzahlung ist bei schrift-
licher Anforderung beizufügen. Einzahlungen sind bei
schriftlicher Anforderung auf das Konto: Empfänger
Hansestadt Rostock, Konto-Nr.: 100 321, BLZ: 1203 0000,
Deutsche Kreditbank AG Rostock/DKB, zu leisten.
Zahlungsgrund: 60102188807A

8. Submission: 12. September 2007, 9 Uhr 
im Bauamt, Holbeinplatz 14, Beratungsraum 761

9. Zuschlagsfristende: 19. Oktober 2007

10. Zur Submission sind nur Bieter und deren bevoll-
mächtigte Vertreter zugelassen. Sicherheitsleistung: Bürg-
schaft in Höhe von 3 % der Auftragssumme. Die Erteilung
des Auftrages kann von folgenden Nachweisen abhängig
gemacht werden:
Mindestanforderungen gem. VOB/A § 8.3 (1). Auszug aus
dem Gewerbezentralregister. Die Nachprüfstelle gem.

VOB/A § 31 ist das Innenministerium des Landes
Mecklenburg-Vorpommern, Vergabeprüfstelle, Referat II
340, Arsenal am Pfaffenteich, Karl-Marx-Str. 1, 19048
Schwerin.

1. Vergabestelle:
Hansestadt Rostock, Bauamt, 18069 Rostock, Holbein-
platz 14, Tel. 381-6011, Fax 381-6900

2. Vergabe-Nr.: 241/88/07 

3. Vergabeart:
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

4. Ausführungsort:
Pressentinstraße, 18147 Rostock-Gehlsdorf

5. Ausführungszeit:
Los 1: Oktober/November 2007 
Los 2: November/Dezember 2007
Los 3: Dezember 2007 bis April 2008 

6. Art und Umfang:
Der Eigenbetrieb „Kommunale Objektbewirtschaftung
und -entwicklung der Hansestadt Rostock“ schreibt
folgende Baumaßnahme aus:
Ersatzneubau KITA Pressentinstraße
Los 1: Abbruch
- ca.1.300 qm Komplett-Abbruch, massives Gebäude,

Ziegelmauerwerk, eingeschossig
- ca.      2 qm Öffnungen von Heizkanälen ausmauern
- ca.  100 qm Betonfläche aufnehmen
- ca.    84 m   Abbruch von Heizleitungen inkl. Isolierung
- ca.   21 m   Abbruch Heizkanal, Mauerwerk / Beton inkl.

ca. 30 cbm Verfüllen des Abbruchgrabens 
Los 2: Sohlplatte
- ca.    40 cbm Bodenaushub für Streifenfundamente
- ca.   850 cbm Bodeneinbau als Bodenaustausch
- ca.2.300 qm   Geogitter
- ca.     40 cbm Beton Streifenfundamente unbewehrt
- ca.1.000 qm   Stahlfaserbeton Sohlplatte
- ca.   160 m     PVC Rohr für Grundleitungen
- ca.     50 cbm Bodenaushub Gräben Grundleitungen
- ca.     30 cbm Füllmaterial für Grundleitungen
Los 3: Erweiterter Rohbau
- ca.  380 qm Außenwände in Holzrahmenbauweise,

beidseitig geschlossen
- ca.    230 qm tragende Innenwände 140 mm, beidseitig

geschlossen
- ca.    260 qm tragende Innenwände 100 mm, beidseitig

geschlossen

- ca.    210 m   Richtschwellen, KVH 8 x 14
- ca.      80 m   Richtschwellen, KVH 8 x 10
- ca.    400 qm WDVS
- ca.    140 m   Sockelausbildung Buntseinputz
- ca. 1.900 m Dachverbandhölzer für sichtbare Walm-

dachkonstruktion
- ca.      25 cbm KVH für Dachverbandhölzer
- ca.      10 cbm BSH Sichtqualität für Dachverbandhölzer
- ca. 1.000 qm Dachschalung / Sichtschalung
- ca.    200 qm Dachschalung OSB
- ca. 1.000 qm Aufdachdämmung, Folienabdichtung
- ca.   200 m   Rinneneinhänge, Dachrinnen etc.
- ca.     30 m   Fallrohre
- ca.     40 St. Kunststoff-Fenster
Hinweis:
Firmen müssen zertifiziert sein, geschlossene Holzrah-
menbauten nach DIN 1052 herzustellen. Nachweis durch
Zerfizierungsbericht und Ü-Kennzeichnung auf den
Wandtafeln.

7. Die Verdingungsunterlagen sind vom 24. bis 29.
August 2007 von 9.00 bis 11.30 Uhr im Bauamt, Holbein-
platz 14, 18069 Rostock, Zimmer 763, in Empfang zu
nehmen.
Unkosten: Los 1: 6,- EUR; Los 2: 5,- EUR; Los 3: 7,- EUR
(Eine Erstattung erfolgt nicht.)    
Einzahlung in der Zentralkasse im Erdgeschoss, Zi. E 63.
(bei schriftlicher Anforderung zuzügl. für die Lose 1, 2
und 3 je 1,45 EUR Versandkosten) 
Die Quittung über die Einzahlung ist bei schriftlicher
Anforderung beizufügen. Einzahlungen sind bei schrift-
licher Anforderung auf das Konto: Empfänger Hansestadt
Rostock, Konto-Nr.: 100 321, BLZ: 1203 0000, Deutsche
Kreditbank AG Rostock/DKB, zu leisten. Zahlungsgrund:
60102418807A

8. Submission: 11. September 2007, 
Los 1:9.00 Uhr; Los 2: 9.30 Uhr; Los 3: 10.00 Uhr
im Bauamt, Holbeinplatz 14, Beratungsraum 761

9. Zuschlagsfristende:
Los 1 und 2: 19. Oktober 2007
Los 3:           30. November 2007

10. Zur Submission sind nur Bieter und deren bevoll-
mächtigte Vertreter zugelassen. Sicherheitsleistung: Bürg-
schaft in Höhe von 3 % der Auftragssumme. Die Erteilung
des Auftrages kann von folgenden Nachweisen abhängig
gemacht werden:
Mindestanforderungen gem. VOB/A § 8.3 (1). Auszug aus
dem Gewerbezentralregister. Die Nachprüfstelle gem.
VOB/A § 31 ist das Innenministerium des Landes
Mecklenburg-Vorpommern, Vergabeprüfstelle, Referat II
340, Arsenal am Pfaffenteich, Karl-Marx-Str. 1, 19048
Schwerin. 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNGEN

Unter dem Titel „Nichts ist
erledigt - Klaus Staeck Eine
Retrospektive“ zeigt die
Rostocker Kunsthalle noch bis
30. September eine Ausstellung.
Klaus Staeck ist als Provokateur,
Agitator und Mahner aus dem
deutschsprachigen Kulturraum
nicht wegzudenken; selbst in der
DDR gingen seine Postkarten
von Hand zu Hand.
Dass Staeck auch Bildkünstler,
Aktionist, Verleger, Bücher-
macher und Schriftsteller ist,
scheint weniger bekannt. Klaus
Staeck, 1938 geboren, wuchs in
der Industriestadt Bitterfeld auf
und übersiedelte 1956 nach
Heidelberg. Sein Jurastudium
sollte ihm später helfen, über 40
Klagen gegen seine satirischen
Werke abzuwehren. Seit Ende der

60er Jahre ist Staeck parteipoli-
tisch aktiv. Unterstützung erhielt
Staeck auch von Schriftstellern
wie Günter Grass, Heinrich Böll
und Walter Jens. Klaus Staeck ist
seit 2006 Präsident der Akademie
der Künste in Berlin. Er lehrte
außerdem an verschiedenen
Hochschulen und hatte zahlreiche
Personalausstellungen; unter
anderem nahm Staeck mehrmals
an der Documenta in Kassel teil.
Die Ausstellung in der Kunsthalle
Rostock hat retrospektiven
Charakter. Sie zeigt Werke von
den  künstlerischen Anfängen bis
in die Gegenwart und dokumen-
tiert damit in umfassender Weise
das Schaffen Staecks. Zu sehen
sind Druckgrafik, Objekte,
Collagen, Fotografien, Plakate
und Postkarten.

Staeck-Ausstellung noch bis
zum 30. September zu sehen

XanGo Mit Gesundheit Geld
verdienen! Tel. 03 81/2 03 47 61,
emiliaschreiber@web.de

www.andrevoss.de
Tel. (03 81) 1 28 31-0
Fax 1 28 31-19

Tradition. asiat. Massagen in Groß
Klein-Dorf, www.dui-thaimassagen.de
Termine/Gutscheine 03 81/2 07 90 94

Wir bewegen Ihre Ideen...
www.andrevoss.de

Tel. (03 81) 1 28 31-0
Fax 1 28 31-19

MV Media
GmbH & Co. KG
www.media-mv.de

Ostsee-Zeitung
GmbH & Co. KG

www.ostsee-zeitung.de

www.autoglasbruch.de
E-Mail: info@zentraleautoglas.de

Tel. 24 h: 03 81/20 70 200

biographie@irene-wahle.de
www.irene-wahle.de

Rosengart & Elektro Vagt
GmbH

www.rosengart-vagt.de

Köhn Gebäudemanagement
GmbH

www.koehn-
gebaeudemanagement.de

Massagen

Transport

VerlageAutoglas

Biographien schreiben
& Abschied gestalten

Elektro

Gebäudemanagement

Gesund leben

Kies
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Bekanntmachung eines Nichtoffenen Verfahrens

Die Hansestadt Rostock hat im Supplement zum Amtsblatt
der EU nachstehendes Nichtoffenes Verfahren veröffent-
licht:

1. ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER
Hansestadt Rostock, Haupt- und Finanzverwaltungsamt,
Neuer Markt 3, 18055 Rostock

2. AUFTRAGSGEGENSTAND
Lieferung und Implementierung einer integrierten Soft-
ware für ein kamerales Finanzwesen und ein doppisches
Finanzwesen (Neues Kommunales Haushalts- und Rech-
nungswesen)

Art des Auftrages: Kauf

Beschreibung des Auftrages
Die Software wird zunächst mindestens zwei Jahre für das
bestehende kamerale Finanzwesen genutzt. Danach wird
die zu beschaffende Software für das geplante doppische
Finanzwesen (Neues Kommunales Haushalts- und Rech-
nungswesen Mecklenburg-Vorpommern) gemäß den
Anforderungen aus dem Grundsatzbeschluss der Innen-
ministerkonferenz vom 23.11.2003 und den Vorgaben des
Landes Mecklenburg-Vorpommern eingesetzt.
Es werden folgende Leistungen beschafft:
1. Lieferung und Implementierung eines integrierten DV-

Verfahrens für ein kamerales und doppisches Finanz-
wesen mit Kasse (einschließlich Vollstreckung), Steuern
und Abgaben, Kosten- und Leistungsrechnung,
Anlagenbuchhaltung, Berichtswesen, Schnittstellen zu
Personalmanagementsystem (LOGA), Dokumenten-
managementsystem, allgemeine universelle Schnitt-
stelle, Programmdokumentationen,  Bedienoberfläche
in deutscher Sprache.

2. Datenübernahme aus den Altsystemen, Datenüber-
nahme aus dem kameralen Finanzwesen in das doppi-
sche Finanzwesen

3. DV-nahe Schulung der Mitarbeiter der Verwaltung der
Hansestadt Rostock

4. Wartung und Pflege der DV

3. RECHTLICHE, WIRTSCHAFTLICHE, FINAN-
ZIELLE UND TECHNISCHE INFORMATIONEN

3:1 BEDINGUNGEN FÜR DEN AUFTRAG

3.1.1 Geforderte Kautionen und Sicherheiten
10 Prozent der anfallenden Rechnungsbeträge bis zum
Zeitpunkt der Aufnahme des kameralen Echtbetriebes als
Sicherheit für die Vertragserfüllung und Mängelansprüche

3.1.2 Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedin-
gungen
Zahlung der Lizenzkosten nach Implementierung; Zah-
lung für Wartung und Pflege je Modul nach Aufnahme des
Echtbetriebes, Zahlung für Einführungsberatung und
-unterstützung, Schulung und Altdatenübernahme nach
Projektfortschritt
Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag
vergeben wird entfällt

3.1.3 Sonstige besondere Bedingungen an die Auftrags-
ausführung
Der Auftragnehmer hat die Aufnahme des flächendeckend,
produktiven, rechtskonformen kameralen Betriebes bis
zum 01.01.2009 sicherzustellen

3.2  TEILNAHMEBEDINGUNGEN

3.2.1 PERSÖNLICHE LAGE DES WIRTSCHAFTS-
TEILNEHMERS 
sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem

Berufs- oder Handelsregister
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen zu überprüfen:
Die Nachweise sind in der vorgegebenen Reihenfolge zu
ordnen.
1. Eigenerklärung über das Vermögen des Bewerbers nicht

das Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetz-
liches Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt
oder dieser Antrag mangels Masse abgelehnt worden ist,

2. Eigenerklärung, dass sich der Bewerber nicht in der
Liquidation befindet,

3. Eigenerklärung, dass der Bewerber nicht nachweislich
eine schwere Verfehlung begangen hat, die seine
Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt,

4. Eigenerklärung, dass der Bewerber seine Verpflichtung
zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungs-
gemäß erfüllt hat,

5. Eigenerklärung, dass der Bewerber im Vergabeverfah-
ren keine vorsätzlich unzutreffenden Erklärungen in
Bezug auf seine Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit abgegeben hat,

6. Eigenerklärung, dass der Bewerber gegenwärtig sowie
während der vorgesehenen gesamten Vertragsdauer die
Technologie von L. Ron Hubbard nicht anwendet, lehrt
oder in sonstiger Weise verbreitet, sie/er keine Kurse
oder Seminare nach dieser Technologie besucht und
Beschäftigte oder sonst zur Erfüllung des Vertrages ein-
zusetzende Personen keine Kurse oder Seminare nach
dieser Technologie besuchen lässt,

7. Eigenerklärung, dass nach Kenntnis des Bewerbers
keine der zur Erfüllung des Vertrages einzusetzenden
Personen die Technologie von L. Ron Hubbard anwen-
den, lehren oder in sonstiger Weise verbreiten oder
Kurse oder Seminare nach dieser Technologie besuchen.

8. Eigenerklärung, dass der Bewerber seine Leistungen
unter Beachtung der Vorschriften des Bundesdaten-
schutzgesetzes erbringt (BDSG) und insbesondere seine
Mitarbeiter zur Einhaltung des Datenschutz-
geheimnisses gemäß § 5 BDSG verpflichten wird.

9. Eigenerklärung, dass der Bewerber ausschließlich
Mitarbeiter einsetzt, die sich verpflichten, das
Steuergeheimnis nach § 30 AO zu wahren.

10. Eigenerklärung, dass der Bieter ausschließlich
Mitarbeiter einsetzen wird, die dazu bereit sind, eine
Verpflichtungserklärung gemäß § 1 des Verpflichtungs-
gesetzes abzugeben.

11. Eigenerklärung, dass der Bewerber, seine leitenden
Mitarbeiter und Personen, die das Kaufobjekt betreuen,
in den letzten fünf Jahren nicht wegen Verwicklung in
Manipulation oder Korruption rechtskräftig verurteilt
worden sind.

12. Ein Auszug aus dem Handelsregister (oder gleich-
wertige Bescheinigung einer Gerichts- oder Verwal-
tungsbehörde des Heimatlandes).

13. Ein Auszug aus dem Gewerbezentralregister (oder
gleichwertige Bescheinigung einer Gerichts- oder
Verwaltungsbehörde des Heimatlandes).

3.2.2 WIRTSCHAFTLICHE UND FINANZIELLE
LEISTUNGSFÄHIGKEIT
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen zu überprüfen:
Die Nachweise sind in der vorgegebenen Reihenfolge zu
ordnen.
1. Angaben dazu, ob und auf welche Weise der Bewerber

wirtschaftlich mit anderen Unternehmen verknüpft ist.
2. Nachweis einer Betriebs- oder Berufshaftpflicht-

versicherung
3. Angabe des Gesamtumsatzes für die letzten drei

Geschäftsjahre
4. Angabe des Gesamtumsatzes für die beschriebene

Leistung in den letzen drei Geschäftsjahren
5. Bankerklärung zum Nachweis der finanziellen und wirt-

schaftlichen Leistungsfähigkeit

3.3 TECHNISCHE LEISTUNGSFÄHIGKEIT
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen zu überprüfen:
Die Nachweise sind in der vorgegebenen Reihenfolge zu
ordnen.
1. Referenzen für die Lieferung und Einführung einer inte-

grierten DV für ein kamerales Finanzwesen in
Kommunalverwaltungen in Deutschland mit folgenden
Angaben 
a) Ansprechpartner/-in (mit Telefonnummer)
b) Einwohnerzahl
c) Grobbeschreibung der Vorgehensweise im Referenz-
projekt
d) Angabe der Nutzerzahl 

2. Referenzen für die Lieferung und Einführung einer inte-
grierten DV für ein doppisches Finanzwesen in
Deutschland und unter Beachtung der von der
Innenministerkonferenz veröffentlichten Grundsatz-
beschlüsse mit folgenden Angaben:
a) Ansprechpartner/-in
b) Einwohnerzahl
c) Grobbeschreibung der Vorgehensweise im jeweiligen
Referenzprojekt
d) Angabe zur Nutzerzahl
e) Voraussichtlicher Beginn des Echtbetriebs

3. Angaben zur Qualifikation und Referenzen der Projekt-
leitung, die für den Einsatz im Projekt vorgesehen ist.

4. Angaben zur Anzahl und Qualifikation der festange-
stellten Mitarbeiter
a) insgesamt
b) tätig in der Entwicklung der anzubietenden Finanz-
DV
c) tätig in der Beratung der anzubietenden Finanz-DV

5. Beschreibung der Maßnahmen des Bewerbers zur
Gewährleistung der Qualität (gegebenenfalls sollten
Zertifikate beigefügt werden)

4. VERFAHREN

4.1 VERFAHRENSART
Nichtoffenes Verfahren
Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur
Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden 
GEPLANTE ZAHL DER WIRTSCHAFTSTEILNEH-
MER:  8

Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl
von Bewerbern:
Die Angaben unter 3.2 werden zur Auswahl von 8
Bewerbern für das weitere Verfahren herangezogen. Die
Angaben unter 3.2.3 sind Grundlage für die Betrachtung
der Fachkunde und Leistungsfähigkeit der Bewerber.

4.2  ZUSCHLAGSKRITERIEN
Wirtschaftlich günstigstes Angebot
Die Kriterien werden in den Verdingungs-/Ausschrei-
bungsunterlagen, der Aufforderung zur Angebotsabgabe
aufgeführt

4.3  VERWALTUNGSINFORMATION

4.3.1 SCHLUSSTERMIN für den Eingang der Angebote
bzw. Teilnahmeanträge ist der 20. September 2007.

4.3.2  TAG DER ABSENDUNG der Aufforderung zur
Angebotsabgabe bzw. zur Teilnahme an ausgewählte
Bewerber ist der 11. Oktober 2007

5. ZUSTÄNDIGE STELLE FÜR NACHPRÜFUNGS-
VERFAHREN
Vergabekammern bei dem Wirtschaftsministerium Meck-
lenburg-Vorpommern, Johannes-Stelling-Straße, 19053
Schwerin.

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNGEN





Gefunden von
Irene Wahle, Biographin,

Tel. 0381 68 63 874

Gedanken
zum Tag

Niemanden
richten,

alle
aufrichten!

Otto Lauterberg
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Strempelstraße 9/10, 18057 Rostock
Tel. 7 78 71 50

Bestattungszubehör - weiteres Zubehör
Sanft tröstende Worte und vieles mehr
Der Abschied von einem vertrauten Menschen schafft immer eine ganz besondere Situation. Nicht selten fällt es uns
schwer, die Nachricht, die uns so hart getroffen hat, anderen zu übermitteln.
Schwarz auf Weiß – der Trauerdruck
Die individuelle Trauerkarte, die Traueranzeige in der Zeitung, später dann die Danksagung helfen bei der
Übermittlung der traurigen Botschaft. Trauermotive, Zitate, Texte, Anzeigen ggf. Leidzirkulare, die Auswahl ist reich
… bis zur Trauerkarte via Internet.
Die letzten Worte
Die Trauerrede, tröstende individuelle Würdigung, die Trauergemeinde berührend, diese Kunst beherrschen die
Trauerredner. Wir vermitteln gern.
Musik zum Abschied
Neben der reichhaltigen klassischen Trauermusik werden auch zunehmend Titel gewählt, die zum Leben des
Verstorbenen gehörten, gemeinsame Erinnerungen wecken. So verwundert es kaum, dass häufig ganz individuelle
Musikwünsche dezenter Bestandteil einer Totenfeier werden, selbst bis auf plattdütsch.
Der letzte Gesichtsausdruck
Ein Weg, das Unwiederbringliche festzuhalten, ist die Totenmaske, die den letzten Gesichtsausdruck des Verstorbenen
wiedergibt. Eine alte Tradition wird wiederbelebt.
Wir vermitteln
Wir denken, dass Sie die kleine aufgeführte Auswahl inspiriert, Ihnen Anregungen vermittelt, den Abschied ganz nach
Ihren Vorstellungen zu gestalten. Gern beraten wir Sie weiter, denn ein reichhaltiges Angebot steht für Sie bereit.
Im nächsten Städtischen Anzeiger am 5. 09. 2007, Thema: Die Trauerfeier

Mitglied im Landesverband des Bestattungsgewerbes e.V.    www.bestattung-diskret.de

Tag und Nacht
Petridamm 3b 68 30 55
Dethardingstr. 11 2 00 77 50
Osloer Str. 23/24 7 68 04 53

BESTATTUNGEN  Klaus Haker
18057 Rostock 18055 Rostock 18106 Rostock
Dethardingstr. 98 St.-Jürgen-Str. 9 B.-Brecht-Str. 18
☎ 03 81/2 00 61 19 ☎ 03 81/4 92 32 87 ☎ 03 81/7 68 57 05
18190 Sanitz 18195 Tessin 18184 Broderstorf
Rostocker Str. 72a Lindenstr. 6 Poststr. 11
☎ 03 82 09/8 20 22 ☎ 03 82 05/1 32 83 ☎ 03 82 04/1 52 74

www.bestattungen-klaushaker.de
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Bestattungshaus Warnemünde
Heinrich-Heine-Straße 15

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Neumann
Tag + Nacht � 03 81/5 26 95

Erd-, Feuer- und Seebestattung • firmeneigene Seebestattungsreederei
Strempelstr. 9/10 • Tel.: 200 30 31• Warnowallee 10 • Tel.: 7 78 71 50

www.niemals-geht-man-so-ganz.de

Bestattungshaus Rostock

Beerdigungsinstitut
Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8

☎ 2 00 14 14
☎ 2 00 14 40

Rostock,
Doberaner Str. 119 Tel. 2 00 72 83
Warnemünde, Poststr. 4 Tel. 03 81/5 41 35
Bad Doberan, Neue Reihe 3 Tel.03 82 03/6 23 06

ERTEL
BEERDIGUNGS-
INSTITUT

Satow
Hauptstr. 6

Tel. 03 82 95/7 83 30
Tag und Nacht

08 00/1 26 23 06

Kröpelin
Dammstr. 25

Tel. 03 82 92/73 97

Bestattung Vonthien ☎ 4 99 71 61
18057 Rostock, Feldstraße 6 Bereitschaft: 4 92 36 02

Bestattungsunternehmen
Rosa-Luxemburg-Str. 9

Tag - Nacht - sonn- u. feiertags

Warnowallee 30       Tel. 7 68 29 23 Tel. 45 27 66

Möchten Sie unseren Abonnenten
Ihre Angebote, Dienstleistungen oder
Veranstaltungen zu vergünstigten Konditionen anbieten?
Dann sprechen Sie mit Ihrem Anzeigenberater
oder rufen Sie uns an:
(01 802) 381 365 (6 Cent pro Gespräch)

Mehr Kunden mit der Abo-Karte

Weitere Informationen unter: www.abo-karte.de

Jetzt Partner werden!

. . . in Bewegung
glücklich zu sein



Seniorengerechte Eigentums-
wohnungen Rostock-Südstadt
in angenehmer ruhiger Wohnlage, Neubau in moderner
Architektur und hochwertiger Ausstattung, Aufzug, Fertig-
stellung 2008, daher Gestaltungsmöglichkeiten.
2- bis 4-Zimmer-Wohnungen von 57
bis 126 m² Wohnfläche,
KP z. B. 3-Zi.-Whg. mit 84,2 m² Wfl. 164.248,- €

Hermannstr. 24 . 18055 Rostock
☎ (03 81) 4 90 96 20 . Fax (03 81) 4 90 96 22

BRUHN-Berufsbekleidung
ROSTOCK

Tel. 03 81/8 00 80 91

Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock
Tel. 03 81/7 61 12 49

Köhn Gebäudemanagement GmbH
Gebäudereinigung, Winterd.,
Wachschutz, Grünanlagen,
W’mde, An der Stadtauto-
bahn 63, Tel. 03 81/4 40 52 24

Auftragsannahme
Mo.-Do. 07.00-18.00 Uhr
Freitag 07.00-16.00 Uhr
Notdienst-Sa. 10.00-11.00 Uhr
Reparaturservice für: Waschmaschinen
Kühl- und Gefriergeräte · Geschirrspüler
Elektroherde · Mikrowellen, Staubsauger

Internet: www.hetec-hennebach.de
e-mail: hetec-rostock@t-online.de

Tel. 03 81/3 62 31
Fax 03 81/3 62 32

H a u s h a l t s k u n d e n d i e n s t
Timmermannstrat 5 · 18055 Rostock

Gewerbegebiet Brinckmansdorf

Stephan & Scheffler GbR
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel. 03 81/8 00 51 94

US-Shop, Tel. 03 81/5 19 28 65
Armee & Freizeitbekleidung
W’mde, Heinrich-Heine-Str. 13

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock
Gutachten, Schimmelsanierung,
Fliesen- u. Natursteinarbeiten

Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

Autoglas

Küchen

Schädlingsbekämpfung

Sanitär/Heizung

Immobilienangebote

Einzelhandel

Arbeitgeber− & Arbeitsvermittlung

Schimmelsanierung

Berufsbekleidung

Büroservice


